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Sehr geehrte Damen und Herren,

nur 40 Prozent der Schülerinnen und Schüler  

in Nordrhein-Westfalen ordnen Erich Honecker 

der DDR zu, bei Walter Ulbricht sind es weniger 

als 20 Prozent. Die Ergebnisse von Studien zum 

Geschichtsbild von Jugendlichen werden spätes-

tens dann beunruhigend, wenn ein Drittel dem 

ideologischen System der DDR positiv oder 

neutral gegenübersteht. 

Aber nicht nur bei Jugendlichen sind heute 

zahlreiche DDR-Mythen im Umlauf, etwa dass 

die Stasi ein ganz normaler Geheimdienst 

gewesen sei. Tatsächlich war das Ministerium 

für Staatssicherheit ein staatlicher Unterdrü-

ckungsapparat gegen die eigene Bevölkerung, 

der wie ein Krake seine ungezählten Arme über 

das Land ausbreitete und dabei manipulierend 

in das Leben hunderttausender Menschen 

eindrang.

Dr. Karsten Dümmel hat in diesem System  

gelebt und es erlebt. Wir wollen in unserem  

„Talk im Bahnhof” mit ihm darüber diskutieren, 

was die Unterdrückung durch die Stasi für  

das Leben der Menschen in der DDR zwischen 

Anpassung, Resignation und Selbstbehauptung 

bedeutete. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

Daniel Schranz

Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung

für Nordrhein-Westfalen
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Dr. Karsten Dümmel
Geboren 1960 in Zwickau, 
Elektromonteur, Abitur, Leiter 
verschiedener kirchlicher Arbeits-
kreise. 1980 –1984 Bewerbung 
zum Studium (mehrfach abge-
lehnt), 1984 Antrag auf Ausreise 
aus der DDR (56 Folgeanträge). 
Im selben Jahr Arbeitsplatz
bindung als Fensterputzer/Hilfs-
arbeiter, Stadtarrest, Kontakt
aufnahmesperre. 1988 Freikauf  
in die Bundesrepublik, Studium 
der Rhetorik und Germanistik  
in Tübingen, 1996 Promotion.  
Seit 1988 zahlreiche Veröffent
lichungen, u. a. „Nachtstaub und 
Klopfzeichen...”.

Ansgar Heveling MdB
Geboren 1972 in Rheydt, 
verheiratet, ein Kind. Ansgar 
Heveling ist seit Oktober  
2009 Mitglied des Deutschen 
Bundestages. Nach dem Stu-
dium der Rechtswissenschaf-
ten war er als Rechtsanwalt, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter  
der CDU-Landtagsfraktion 
NRW und stellv. Büroleiter im 
Ministerbüro des Finanzminis-
teriums NRW tätig. Heveling 
gehört dem Rechtsausschuss 
des Deutschen Bundestages 
an. 
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Veranstaltungsort
Südbahnhof
Saumstraße 9
47805 Krefeld

Tagungsleitung
Daniel Schranz

Organisation
Simone Habig
Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.
Bildungswerk Düsseldorf
Benrather Strasse 11
40213 Düsseldorf
Telefax 0211/83 68 05 69 
kas-duesseldorf@kas.de

Anfahrt
Mit dem Auto: Parkmöglichkeiten 
bestehen in der unmittelbaren 
Umgebung, im Parkhaus Hansa 
Centrum oder auf dem Parkplatz 
Willy-Brandt-Platz. 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Mit den U-Bahn-Linien U 70 oder  
U 76 bis Krefeld Hbf oder mit 
mehreren Stadtbuslinien bis zur 
Haltestelle Hauptbahnhof Süd.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der 
beiliegenden Karte oder per 
E-Mail verbindlich an. Es wird 
kein Tagungsbeitrag erhoben.  
Sie erhalten keine schriftliche 
Bestätigung. Fahrtkosten können 
nicht erstattet werden. 

In Zusammenarbeit mit dem 
Südbahnhof Krefeld


